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Hallo liebe Frauenbeauftragten, 

das Jahr geht so langsam zu Ende. Wir haben schon die zweite Kerze auf dem 

Adventskranz angezündet und bald ist Weihnachten. Von vielen hören wir, dass sie 

noch die restlichen Urlaubstage nehmen. So hoffen wir, dass ihr ruhige Tage habt mit 

Zeit für einen Bummel über den Weihnachtsmarkt. 

Wir möchten euch hier wieder berichten, was wir seit September gemacht haben. 

 

Geschäftsstelle 
Als eingetragener Verein sind wir als Vorstand nun für alle Verträge 

verantwortlich: Mit unseren beiden Mitabeitern Barbara und Mathias, dem 

Mietvertrag, der Bank, dem Steuerberater usw. Wir mussten viele Verträge 

unterschreiben. Unsere Mitarbeiter und wir mussten uns über viele Dinge gut 

informieren, damit mit dem Verein alles richtig läuft. 

 

Mit der Landesarbeitsgemeinschaft Werkstatträte teilen wir uns unsere 

Büroräume. Dafür haben wir eine Vereinbarung geschrieben, wie wir alles gut 

organisieren. Wir treffen uns regelmäßig mindestens zweimal im Jahr und tauschen 

uns über unsere Themen aus. Zum Beispiel Gewaltschutz in den Werkstätten. 

 

Mitglieder 

Anfang September war das Treffen der Werkstatträte und Frauenbeauftragten beim 

Paritätischen. Leider konnte von uns aus dem Vorstand niemand dabei sein. 

Barbara, unsere Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle, hat uns dort vertreten. Sie hat 

über unsere Arbeit berichtet. 

 

Wir haben weiter jeden 1. Dienstag im Monat unsere Offene Sprechstunde mit 

Zoom. Wegen Krankheit oder Urlaub musste sie auch mal ausfallen. Aber es ist eine 

gute Möglichkeit sich zu vernetzen und sich auszutauschen. Deshalb machen wir im 

nächsten Jahr weiter. Die erste Sprechstunde ist am Donnerstag, den 5. Januar von 9 

bis 10.30 Uhr. 
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Wir haben uns auch weiter zur AG Gewaltschutz getroffen. Die ist alle zwei 

Wochen mittwochs von 13.30 bis 15 Uhr mit Zoom. Wir haben zum Beispiel darüber 

gesprochen, dass gute Unterstützung wichtig für die Frauenbeauftragten ist. Deshalb 

hatten wir einen Fragebogen „Gute Unterstützung“ an euch geschickt. Wir 

wollten wissen: Hat eure Unterstützerin genug Zeit für euch? Gibt es eine Vertretung, 

wenn sie mal nicht kann. Und kennt sie sich gut aus mit Beratung und kann sie zu 

Schulungen gehen? 

Vielen Dank für die ausgefüllten Fragebögen! Eine Auswertung schicken wir euch hier 

mit diesem Brief als Anlage. Die Ergebnisse des Fragebogens tragen wir in alle 

Gremien, mit denen wir zusammenarbeiten. Welche das sind, lest ihr im nächsten 

Teil des Briefes. 

 

Zusammen∙arbeit mit anderen 

Mit dem Bundesverband Starke.Frauen.machen haben wir uns per Zoom getroffen 

und uns von unseren Themen berichtet. Dort haben wir zum Beispiel gesagt, es 

muss Schulungen für die Unterstützerinnen geben und auch einen Schulungsordner 

mit den wichtigsten Informationen. Leider gibt es dafür keine Fördermittel mehr. Das 

ist sehr schade. Wir wollen jetzt im nächsten Jahr Schulungen in Schleswig-Holstein 

auf den Weg bringen. 

 

Wir arbeiten weiter mit im Landesbeirat bei Michaela Pries. Sie ist die 

Landesbeauftragte für Menschen mit Behinderungen. Sie gibt alles an die Politik 

weiter, was die Mitglieder im Landesbeirat anmelden. Dort gibt es auch die AG 

Frauen, bei der wir mitmachen. Dort schreiben wir gerade zusammen mit anderen 

Frauen eine Stellungnahme. Wir sagen, die Politik muss mehr tun, damit die 

Vernetzung mit Beratungsangeboten vor Ort besser wird. Es muss mehr geförderte 

Netzwerkarbeit geben, so wie zum Beispiel das Suse-Netzwerk. Suse heißt: Sicher 

und selbstbestimmt. Suse will helfen, Frauen regional zu vernetzen. Und so den 

Zugang zu Beratung zu verbessern für Frauen die Gewalt erlitten haben. Denn es ist 

so, dass es nur wenige barrierefreie Anlaufstellen für Frauen gibt. Suse-Netzwerke 

gibt es bisher nur in Lübeck, Kreis Ostholstein und im Kreis Segeberg. 

 

Im letzten Brief haben wir schon geschrieben, dass wir uns mit der 

Gleichstellungsbeauftragten und verschiedenen Frauenberatungsstellen aus dem 

Kreis Pinneberg ausgetauscht haben. Wir haben einen Beitrag zum Bericht vom Kreis 

zur Umsetzung der Istanbul-Konvention geschrieben: Zur Situation der Frauen 

und Frauenbeauftragten in Werkstätten in Schleswig-Holstein. Der wird Anfang 

nächsten Jahres veröffentlicht.  
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Über diesen Bericht wollen wir auch mit dem Ministerpräsidenten Daniel Günther 

und der Sozialministerin Aminata Touré sprechen. Wir haben eine Anfrage 

gemeinsam mit der LAG Werkstatträte gestellt. Wir warten noch auf einen 

Terminvorschlag. 

 

Ende November haben wir uns schon mit einer Mitarbeiterin aus dem 

Sozialministerium getroffen. Wir haben von dem Fragebogen erzählt und dass die 

Unterstüzerinnen oft zu wenig Zeit haben. Es soll noch einmal geprüft werden, ob 

das Geld für die Arbeit der Frauenbeauftragten ausreicht, das die Werkstätten 

bekommen. Denn davon hängt auch ab, wie viel Zeit die Unterstützerinnen zur 

Verfügung haben. Für die Vorbereitung dieser Prüfung wollen wir uns im nächsten 

Jahr zu einer Arbeitsgruppe treffen.  

Wichtig ist: Lasst euch sagen, wie viel Geld für euch zur Verfügung steht. Nur so 

könnt ihr schauen, ob das Geld für eure Arbeit ausreicht. 

 

Am 26. November war der Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen mit der 

Tütenaktion. Wir hatten euch eine Anleitung geschickt, wie ihr auch eine Aktion in 

der Werkstatt machen könnt. Viele von euch haben bei uns Bäckertüten bestellt. 

Wir hatten an dem Tag im Cittipark in Kiel zusammen mit vielen anderen Verbänden 

von Frauen einen Stand und haben Brötchen verteilt. Und auch unsere Postkarte, mit 

der wir auf die besondere Situation von Frauen mit Behinderungen aufmerksam 

gemacht haben. Der Oberbürgermeister von Kiel hat ein Grußwort gesprochen und 

auch Brötchen verteilt.  

 

Ausblick 2023 

Diese Termine gibt es schon für das nächste Jahr: 

• Jeden 1. Dienstag im Monat Offene Sprechstunde mit Zoom 

• 19.-22. April Werkstätten:Messe Nürnberg: Wir stehen bei der LAG 

Werkstatträte mit am Stand und informieren über unsere Arbeit. Außerdem 

halten wir einen Vortrag. 

• 8.-10. Mai Fachtagung in Plön mit vielen Arbeitsgruppen. Eine Einladung 

bekommt ihr Anfang 2023. 

• 6. Juni Mitgliederversammlung in Rendsburg – Achtung: Nur für Mitglieder! 

Füllt einfach den Antrag auf Mitgliedschaft aus und schickt ihn an unsere 

Geschäftsstelle zurück. Dann seid ihr dabei. 😊 

 

Mitglied werden im Verein 

Ihr habt Unterlagen per Mail erhalten. Das waren Unterlagen für das Beantragen 

einer Mitgliedschaft, Hinweise zum Datenschutz und die Vereinssatzung. Viele haben 

die Unterlagen schon zurück geschickt. Bitte an alle anderen: Füllt die Unterlagen 

aus und schickt sie unterschrieben zurück. Es wäre total schön, wenn jede 

Frauenbeauftragte Mitglied wird. Denn gemeinsam sind wir stark.  
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LAG vor Ort 

Weiterhin möchten wir als Vorstand helfend beiseite stehen, euch unterstützen und 

beraten. Möchtet ihr uns besser kennenlernen und habt ihr Fragen oder wollt ihr mit 

uns einfach nur einen einfachen Austausch halten? Gerne könnt ihr uns einladen und 

wir kommen gerne zu Euch in die Werkstatt. 

Oder schreibt uns einfach. Wir freuen uns, von euch zu hören. 

 

Internetseite 

Informationen findet ihr nun auch auf unserer Internetseite  

www.lag-frauenbeauftragte-sh.de. Wir wollen noch neue Fotos für die Seite machen. 

Aber ihr könnt schon einmal stöbern.      

 

 

Nun wünschen wir euch eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit.  

Kommt gut und gesund in das neue Jahr. 

Eure Vorstands∙frauen der LAG Frauenbeauftragte in WfbM SH e.V. 

Andrea Cornils Stiftung Mensch in Meldorf 

Susanne Clausen Werkstätten Materialhof in Rendsburg 

Natalia M´Charek Werkstatt am Drachensee in Kiel 

Jenny Schwarz Vorwerker Diakonie in Lübeck   

Esther Zelenka Brücke Starthilfe in Kiel 

 

 

 


